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1. bis 31. Januar 2017BILDUNG/GLAUBE

Von Oktober 2016 bis Oktober 2017 – dem zwi-
schen den jeweiligen Reformationsgedenktagen 
angesetzten Lutherjahr 2017 – finden unter dem  
Motto »Mutig bekennen – friedlich streiten« zahl-
reiche Veranstaltungen zum Jubiläum »500 Jahre 
Reformation« statt. Den Auftakt bildete im Herbst 
vergangenen Jahres die 6. Jahrestagung zum Augs-
burger Religionsfrieden. Die Feierlichkeiten des 
Kalenderjahres 2017 läutet nun die Einladung von 
Christian Wulff ein. 

Der Bundespräsident a.D. wird am Mittwoch, 25. 
Januar, im Augsburger Rathaus zu Gast sein. Im 
Rahmen der Redereihe »Zusammen leben – Augs-
burger Reden zu Vielfalt und Frieden in der Stadt-
gesellschaft« wird Wulff im Goldenen Saal zum 
Thema »Demokratie braucht persönliche Bekennt-
nisse: Damit Zusammenleben gelingt!« sprechen. 
Das anschließende Gespräch mit Wulff führt als 
Moderator Prof. Dr. Matthias Rossi, Universität 
Augsburg. Beginn der Veranstaltung ist 19:30 Uhr, 
Einlass ab 18:15 Uhr. Karten im Vorverkauf gibt es 
bei der Bürgerinfo am Rathausplatz und im 
Taschenbuchladen Krüger. 

Zur Zeit seines Rücktritts vom Amt des Bundesprä-
sidenten galt Wulff durchaus als schillernde Medi-
enfigur, seine kirchliche und interreligiöse 
Disposition sowie sein interkulturelles Engage-
ment lassen aber einen spannenden Vortrag erwar-
ten. Im Jahr 2010 hatte Wulff bei seiner Rede zum 
20. Jahrestag der Deutschen Einheit mit seiner 
Aussage, dass der Islam zu Deutschland gehöre, 
eine Debatte angestoßen, die nach sieben Jahren 
noch längst nicht zu Ende zu sein scheint. Der 
Katholik ist Mentor bei der Deutschlandstiftung 
Integration. Ebenso war Wulff Kuratoriumsmit-
glied der überkonfessionellen Evangelisationsbe-
wegung »proChrist«. Er ist Präsident des 
Euro-Mediterran-Arabischen Ländervereins (EMA), 
2011 wurde ihm der Leo-Baeck-Preis des Zentralrats 
der Juden in Deutschland zugesprochen.

Programm bis Oktober 
Das ganz Jahr bis Oktober werden in Augsburg 
zahlreiche Veranstaltungen wie Konzerte, Debat-
ten, Workshops, Stadtführungen, Theaterprojekte 
und Ausstellungen stattfinden, die die Bedeutung 
der Reformation ins Heute übertragen wollen. 
Festgottesdienste, ein ökumenischer Versöhnungs-
gottesdienst im Dom und der gemeindenübergrei-

Luther und der Wulff
Das Lutherjahr führt für Januar den Bundespräsidenten a.D. Christian Wulff nach Augs-

burg. Zahlreiche Veranstaltungen feiern bis in den Oktober 500 Jahre Reformation

SO 01.01. Oshogatsu: Japanisches Neujahr, fröhliche 
Feste, Besuchen der Shinto-Schreine und buddhisti-
schen Tempel 
DO 05.01. Geburt von Guru Gobind Singh: Geburt 
des zehnten und letzten der historischen Gurus der 
Sikh im Jahr 1666 
FR 06.01. Heilige Drei Könige: Fest im Gedenken an 
die Weisen, orthodoxe Kirche: Offenbarung Jesu als 
Sohn Gottes bei seiner Taufe (DO 19.01.) 
SA 07.01. orthodoxes Weihnachtsfest: Hochfest der 
Geburt Jesu 
SO 08.01. Dreikönigssonntag: Katholisches Fest der 
Anbetung der Heiligen Drei Könige 
SA 14.01. makara Sankranti/Pongal: Hindu-Feier 
zur Winter-Sonnenwende 
SA 28.01. chinesisches Neujahr: gefeiert mit Tanz, 
Feuerwerk, Blumen und Geschenken 

RELIGIösE FEIERtAGE

fende Kirchentag »Fest der Freiheit« (Samstag, 24. 
Juni) rücken die Bedeutung der Reformation 
innerhalb des Kulturprogramms ins gebührende 
theologische und geistliche Licht.

St. Anna, St. Moritz und das Rathaus werden von 
Freitag, 7. April, bis Samstag, 13. Mai, die interak-
tive Bibelausstellung »Unser Buch« des Museum of 
the Bible (Washington DC) zeigen, in St. Anna wird 
die Uraufführung von Patrick Schäfers Friedens- 
oper »Letzte Nacht« stattfinden (sonntags, 18. und 
25. Juni). Mit Theaterprojekten beteiligen sich das 
Theater Augsburg (Premiere »›Unruhe‹ im Para-
dies«, Samstag, 6. Mai) und das Junge Theater 
Augsburg (Bürgerbühnenstück, Juli bis August).

Auch das im Mai stattfindende Mozartfest, die 
Lange Kunstnacht am Samstag, 24. Juni, das Hohe 
Friedensfest im August und sogar der Schwaben-
tag am Samstag, 23. September, stehen im Zeichen 
der Reformation. Während das Mozartfest musika-
lische Bezüge zur Zeit Luthers herstellt, gliedern 
sich die Kunstnacht mit dem Motto »Freiheit«, das 
Hohe Friedensfest mit dem Thema »Bekennen« 
und der Schwabentag mit Veranstaltungen in der 
Innenstadt ins Reformationsjahr ein. 
(Martin Schmidt)

Das gesamte Programm findet sich online unter:
www.reformation2017augsburg.de

FR 06.01. ScHWäBiScHeS vOLKSKuNDemuSeum 
OBeRScHöNeNFeLD – Führung: Der Schneemann. 
Geschichte(n) eines Winterhelden 11:00715:00 | Tim – 
Öffentliche Führung: Desperate Housewives? 14:00 | 
PARKTHeATeR – Expedition Erde: Unter Bären 19:30
SO 08.01. Tim – Öffentliche Führung: Desperate House-
wives? 14:00
mO 09.01. BAYeRiScHeS LANDeSAmT FÜR umWeLT – 
Vom Müll zum Wertstoffhof? Ein deutsch-französi-
scher Vergleich 14:00 | vHS AuGSBuRG – Daniel 
Kahneman: Schnelles Denken, langsames Denken 
19:00
Di 10.01. Neue STADTBÜcHeRei – Lars Castellucci: De-
mokratie. Ein Auslaufmodell? Anschließend Diskussi-
on u.a. mit MdB Ulrike Bahr 18:30 
mi 11.01. HOcHScHuLe AuGSBuRG – Projekttag Infor-
matik 12:00 | vHS AuGSBuRG – Edward Munch. Vom 
Symbolismus zum Expressionismus 19:00 | LiLiOm – 
Aus der Zeit (Film) 19:00 | SeNSemBLe THeATeR – 
Schauspieltraining 19:30 | vHS AuGSBuRG – Das 
UNESCO-Welterbe in Deutschland: Das Wattenmeer 
20:00

DO 12.01. ZeuGHAuS – André Bücker: Theater als Ge-
genöffentlichkeit? 17:00 | vHS AuGSBuRG – Work-
Life-Balance halten: Burnout vermeiden 20:00 // Augs-
burg, eine europäische Stadt: Die Epochen der 
Stadtgeschichte 20:00
SA 14.01. PuPPeNKiSTe – Die Modistin: Schauwerk-
statt im Puppentheatermuseum 10:30
SO 15.01. Tim – Drucksache: Mit Holzstempeln gestal-
ten 10:00 | ScHWäBiScHeS vOLKSKuNDemuSeum 
OBeRScHöNeNFeLD – Matinee-Führung: Der Schnee-
mann. Geschichte(n) eines Winterhelden 11:00 | Tim – 
Öffentliche Führung: Desperate Housewives? 14:00 | 
ScHWäBiScHeS vOLKSKuNDemuSeum OBeR-
ScHöNeNFeLD – Führung & Kreativwerkstatt: Der 
Schneemann. Geschichte(n) eines Winterhelden 15:00
mO 16.01. KReSSLeSmÜHLe – Gefragt, geforscht, getan: 
Austauschbörse zum Thema Migration 18:00  | vHS 
AuGSBuRG – Pflegeheim und Vermögenssicherung 
20:00
Di 17.01. JÜDiScHeS KuLTuRmuSeum – Prophetenbe-
geisterung im deutschen Judentum um 1900. Das Bei-
spiel Benzion Kellermann 19:00 | vHS AuGSBuRG – 
Fluchtland Syrien: Hintergründe der humanen 
Katastrophe 20:00
mi 18.01. ScHWäBiScHeS vOLKSKuNDemuSeum 
OBeRScHöNeNFeLD – Welttag des Schneemanns: 
Kurzführungen mit Spielen 15:00  | Tim – Das Deut-
sche Museum: Von Meisterwerken der Naturwissen-
schaft und Technik 18:15 | SeNSemBLe THeATeR – 
Schauspieltraining 19:30
DO 19.01. vHS AuGSBuRG – Augsburg, eine europäi-

VORtRäGE, WORKshOPs & FÜhRUNGEN 
sche Stadt: Die Epochen der Stadtgeschichte 20:00
FR 20.01. Tim – Schnittmuster anpassen: Kleidung nach 
Maß 14:00 | BÜRGeRTReFF HOcHZOLL – Dr. Ortfried 
Kotzian: Das Sudetendeutsche Museum 17:00 | PARK-
THeATeR – Expedition Erde: Stefan Glowacz 19:30 | 
ScHLOSS BLumeNTHAL – Werkstattgespräch: Was ist 
Geld? Mit Gregor Schäfer 20:00
SA 21.01. uNi/GROSSeS HöRSAALZeNTRum – Kinde-
runi: Die Atmosphäre. Ein Ort, an dem kleine Verände-
rungen große Wirkungen haben 11:00 
SO 22.01. Tim – Öffentliche Führung: Desperate House-
wives? 14:00 | ScHWäBiScHeS vOLKSKuNDemuSe-
um OBeRScHöNeNFeLD – Dämmerungsspaziergang: 
Schnee, Schnee, Schnee, soweit ich seh! 15:00
Di 24.01. vHS AuGSBuRG – Eisschmelze am Nordpol: 
Klimawandel und weltpolitische Folgen 19:00 // Wie 
lege ich mein Geld sinnvoll an? Betrachtung unter-
schiedlicher Geldanlagen in der aktuellen Kapital-
marktsituation 19:30 | BÜRGeRTReFF HOcHZOLL – 
Aus der Kraft der Sonne: Film und Eindrücke eines 
Besuchs beim Sozialunternehmen SEKEM 19:30
mi 25.01. uNi/GROSSeS HöRSAALZeNTRum – Flucht, 
Vertreibung, Integration 1938, 1945, 2016 18:15 | SeN-
SemBLe THeATeR – Schauspieltraining 19:30 | GOLD-
eNeR SAAL – Christian Wulff: Demokratie braucht 
persönliche Bekenntnisse, damit Zusammenleben ge-
lingt 19:30

DO 26.01. KLOSTeR HOLZeN HOTeL – Schwester Ka-
tharinas Klosterrunde 08:30  | SiNGOLDHALLe 
BOBiNGeN – Philippinen: Multimedia-Live-Reportage 
mit Tobias Hauser & David Hettich 19:30 | vHS AuGS-
BuRG – Augsburg, eine europäische Stadt: Die Epo-
chen der Stadtgeschichte 20:00 | uNi/GROSSeS HöR-
SAALZeNTRum – Hartmut Rosa: Von der Entfremdung 
zur Resonanz. Eine alternative Geschichte der Kriti-
schen Theorie 20:00
FR 27.01. RATHAuS AuGSBuRG – ErinnerungsWerk-
statt Augsburg: Gedenkfeier für die Opfer des Holo-
caust 18:00
SA 28.01. ScHLOSS BLumeNTHAL – Seminar: Von der 
Steinzeit in die Scheinzeit. Mit Gregor Schäfer 09:00 | 
Tim – Workshop: Fadenzauberei 10:00
SO 29.01. ScHWäBiScHeS vOLKSKuNDemuSeum 
OBeRScHöNeNFeLD – Matinee-Führung: Der Schnee-
mann. Geschichte(n) eines Winterhelden 11:00 // Muse-
ums-Werkstatt: Der Wachsstock für Mariä Lichtmess 
14:00 | Tim – Öffentliche Führung: Desperate Housewi-
ves? 14:00
mO 30.01. vHS AuGSBuRG – Vitamine, Mineralstoffe, 
Spurenelemente... Reichen unsere Lebensmittel aus? 
19:00
Di 31.01. vHS AuGSBuRG – Yoga-Philosophie: Die Sut-
ren des Patanjanli 19:00 // Ovid: Das Genie im Exil 19:00

Ein Fresko im Goldenen Saal der einstigen Dillinger Universität verunglimpfte Martin Luther 1762 als Schwein. Es 
zeigt, wie die »Sau aus Eisleben« das Kirchenrecht zerfleddert. Diese Darstellung in der zweiten Residenzstadt der 
Augsburger Bischöfe ist zwar ein besonders drastisches, aber längst nicht das einzige Denkmal des Glaubensstreits 
in und um Augsburg. Martin Kluger führt in seinem gerade im Context Verlag erschienenen Taschenbuch »Glaube. 
Hoffnung. Hass. Von Martin Luther in Augsburg (1518) über den Dreißigjährigen Krieg (1618–1648) bis zur Sau aus 
Eisleben (1762)« durch die Geschichte der Reformation und der Gegenreformation in der Region. (Foto: Martin Kluger)

DONNERstAG 26.01.      20:00 

SiNGOLDHALLe BOBiNGeN – Die Fotogra-
fen und Journalisten Tobias Hauser und David 
Hettich bereisten über mehrere Jahre die Phil-
ippinen und haben mit ihrem neuen Vortrag 
»7107 inseln voller Kontraste« ein Porträt des 
asiatischen Landes entworfen, das die natürli-
che und kulturelle Vielfalt in spannenden Re-
portagen widerspiegelt und interessante Ein-
blicke in das Leben der Menschen gewährt.

MIttWOCh 25.01.           19:30 

RATHAuS AuGSBuRG – Die Feierlichkeiten 
zum Lutherjahr 2017 in Augsburg läutet die 
Einladung von christian Wulff ein. Im Rah-
men der Redereihe »Zusammen leben – Augs-
burger Reden zu Vielfalt und Frieden in der 
Stadtgesellschaft« wird der Bundespräsident 
a.D. zum Thema »Demokratie braucht per-
sönliche Bekenntnisse: Damit Zusammenle-
ben gelingt!« sprechen. Das anschließende 
Gespräch mit Wulff führt Prof. Dr. Matthias 
Rossi von der Universität Augsburg.
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